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An solidarity apple from MLPD in English and 
German language 

We have just learned of a monstrosity in the actions of the German secret service. In 2019, 

three leading members of the Marxist-Leninist Party of Germany (MLPD), Gabi Fechtner, 

Monika Gärtner-Engel and Stefan Engel, were under a wanted list. Some of you surely 

know them personally.  They were not informed that they are wanted all over Europe, but 

only now, after their lawyers have investigated. The highlight is that all kinds of state 

services, police, border guards, etc. were involved, and thus the separation of secret 

services and police apparatus as an important conclusion from Hitler's fascism was led ad 

absurdum.  

The justifications for the search are completely far-fetched, such as "unauthorized 

wielding of weapons" at a demonstration or leading a meeting in violation of Corona 

regulations.  

It becomes clear: It is about a new quality of criminalization of the MLPD in order to 

contain its growing influence among the masses and, if necessary, to create false 

accusations of banning it. This concerns all revolutionaries worldwide.  

For the rulers, especially the international cooperation in the struggle against imperialism 

is a nightmare. One ( search ) justification is therefore also the "international networking 

on leadership level" with Kurdish and Turkish alleged "terrorist organizations". This 

threatens prison sentences of up to 5 or even 10 years in Germany.  

This mendacious criminalization must be completely withdrawn and the comrades 

completely rehabilitated! 
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The MLPD has already been able to achieve important successes through the offensive 

attack against this anti-communism within the framework of the movement "Don't give 

anti-communism a chance!". On August 3, 2021, a court declared Stefan Engel's 

dangerous person classification unlawful. International protest declarations had also 

contributed to this success. 

Therefore, I suggest you to make this newly known attack known internationally, call for 

solidarity and write yourself to the MLPD  

(pressesprecher@mlpd.de). 

 

In this context, I would like to recommend the two new books by Stefan Engel: "The 

Crisis of Bourgeois Ideology and Anti-Communism" and "The Crisis of Bourgeois 

Ideology and Opportunism". They have already been published in several languages, you 

are welcome to purchase them through me. 

With solidary and militant greetings 

Birgit (member of the International Coordination Group of the IAC - International 

Automotive Workers' Coordination) 

 

German-Deutsch: 

Wir haben gerade von einer Ungeheuerlichkeit im Vorgehen des deutschen 

Geheimdienstes erfahren. Im Jahr 2019 waren drei führende Mitglieder der Marxistisch-

Leninistischen Partei Deutschlands (MLPD), Gabi Fechtner, Monika Gärtner-Engel und 

Stefan Engel, zur Fahndung ausgeschrieben. Einige von euch kennen sie sicherlich auch 

persönlich. Dass nach ihnen europaweit gefahndet wird, wurde ihnen nicht mitgeteilt, 

sondern das erfuhren sie teilweise erst jetzt, nachdem ihre Anwälte nachgeforscht haben. 

Der Hammer ist, dass alle möglichen staatlichen Dienste, Polizei, Grenzschutz usw. 

beteiligt waren, und damit das Trennungsgebot von Geheimdiensten und Polizeiapparat als 

wichtige Schlussfolgerung aus dem Hitlerfaschismus ad absurdum geführt wurde.  
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Die Begründungen für die Fahndung sind völlig an den Haaren herbei gezogen, wie 

„unerlaubte Waffenführung“ bei einer Demo oder Leitung einer Versammlung unter 

Verstoß gegen Corona-Bestimmungen.  

Deutlich zeichnet sich ab: Es geht um eine neue Qualität der Kriminalisierung der MLPD, 

um ihren gewachsenen Einfluss unter den Massen einzudämmen und ggf. auch 

Verbotsvorwände zu schaffen. Das betrifft alle Revolutionäre weltweit.  

Für die Herrschenden ist gerade auch die internationale Zusammenarbeit im Kampf gegen 

den Imperialismus ein Schreckgespenst. Eine (Fahndungs-)begründung ist deshalb auch 

die „internationale Vernetzung auf Führungsebene“ mit kurdischen und türkischen 

angeblichen „terroristischen Organisationen“. Damit drohen in Deutschland 

Freiheitsstrafen bis zu 5 oder gar 10 Jahren.  

Diese verlogene Kriminalisierung muss vollständig zurück genommen und die Genossen 

vollständig rehabilitiert werden! 

Die MLPD konnte durch den offensiven Angriff gegen diesen Antikommunismus im 

Rahmen der Bewegung „Gib Antikommunismus keine Chance!“ schon wichtige Erfolge 

erzielen. Am 3. August 2021 erklärte ein Gericht die Gefährdereinstufung von Stefan 

Engel für rechtswidrig. Zu diesem Erfolg hatten auch internationale Protesterklärungen 

beigetragen. 

Ich schlage euch deshalb vor, macht diesen neuerlich bekannt gewordenen Angriff 

international bekannt, ruft zur Solidarität auf und schreibt selbst an die MLPD  

(pressesprecher@mlpd.de). 

In diesem Zusammenhang möchte ich euch auch nochmal die beiden neuen Bücher von 

Stefan Engel ans Herz legen: „Die Krise der bürgerlichen Ideologie und des 

Antikommunismus“ und „Die Krise der bürgerlichen Ideologie und des Opportunismus“. 

Sie sind schon in einigen Sprachen erschienen, ihr könnt sie gerne über mich erwerben. 

Mit solidarischen und kämpferischen Grüßen 
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Birgit (Mitglied der Internationalen Koordinierungsgruppe der IAC – Internationale 

Automobilarbeiterkoordination) 

 
 

 

  

  

 

 
 


